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Liebe Leserinnen und Leser,

Anfänge haben eine besondere Kraft – sie  
laden uns ein, Neues zu wagen und Verände-
rungen anzustoßen.

Für die CaritasStiftung beginnt das Jahr mit 
spannenden Neuanfängen: Drei neue Stif-
tungsfonds bieten wertvolle Unterstützung. Der 
Stiftungsfonds Gabriela Littmann hilft Kindern 
mit Aufmerksamkeitsdefiziten, die Cura Corde- 
Stiftung Fabian Altenrath gibt schwer erkrank-
ten jungen Menschen Mut, und der Wegbeglei-

ter für Kinder Stiftungsfonds stärkt Heran-
wachsende in ihrer Entwicklung. Diese 
Neugründungen zeigen, wie persönliches Enga-
gement positive Veränderungen bewirken kann. 

Auch in unserem Team gibt es Veränderungen: 
Wir haben eine geschätzte Kollegin  verab-
schiedet und begrüßen neue Mitarbeiterinnen 
sowie Mitglieder im Kuratorium. Mehr dazu 
lesen Sie im Artikel „Willkommen im Team!“.

Freuen Sie sich zudem auf spannende Einbli-
cke in die Verleihung des Elisabeth-Preises 

2024, in geförderte Projek-
te und mehr.

Ich wünsche Ihnen ein Jahr 
voller Chancen, Zuversicht 
und Freude!

Herzlichst

 
Ihr Thomas Hoyer  
Vorstands vorsitzender

Editorial

Jahrgang 5 | 1/2025

Wir selbst müssen die Veränderung werden,  
die wir geschehen sehen wollen.
(Mahatma Gandhi)

Es gibt personelle Veränderungen in der Stif-
tung: Wir freuen uns über zwei neue Kollegin-
nen! Ramona Hidalgo Sandoval übernimmt 
Aufgaben in der Verwaltung, insbesondere in 
der Spendenverwaltung und der Kommunika-

tion mit Stifterinnen und Stiftern sowie Spen-
derinnen und Spendern. Mit ihrer Erfahrung in 
Werbung und IT hat sie sich bewusst für eine 
sinnstiftende Tätigkeit entschieden. Laura 
Schreiber, die bereits während ihres Prakti-
kums mit Leidenschaft überzeugte, ist nun als 
Fachreferentin für Projekte, Veranstaltungen 
und Social Media bei uns tätig. Ihr Hintergrund 
in Volkswirtschaftslehre und Soziologie berei-
chert unsere Arbeit auf vielfältige Weise. Auch 
in unserem Kuratorium gibt es Veränderungen: 
Wir begrüßen Mark Keuthen, kaufmännischer 
Vorstand des Caritasverbands für die Stadt 
Bonn e. V., und Carsten Wellbrock, Caritasdi-
rektor des Caritasverbandes Leverkusen e. V.

Verabschiedet haben wir unsere geschätzte 
Kollegin Sophia Gajewski, die die Stiftung über 
viele Jahre mit großem Engagement und hoher 
Verlässlichkeit geprägt hat. Für ihren Einsatz 
danken wir ihr herzlich und wünschen ihr für 
die Zukunft alles Gute!

Willkommen im Team!

Laura Schreiber und  
Ramona Hidalgo Sandoval (v. l.)

Mark Keuthen Carsten Wellbrock

1



Newsletter

Engagement, Kreativität und Mitmenschlichkeit 
standen im Mittelpunkt, als in der festlich ge-
schmückten Kölner Flora der Elisabeth-Preis 
2024 verliehen und zugleich das 25-jährige 
Jubiläum der CaritasStiftung gefeiert wurde. 

Über den ersten Preis und 2.500 Euro durf-
te sich der Verein „Zukunftsmusik“ freuen. 
Die „Pfandraising“-Initiative sammelt Pfanddo-
sen auf Festivals und fördert mit den Erlösen 
die musikalische Bildung von sozial benachtei-
ligten Kindern. In der Sonderkategorie „jung 
+ engagiert“ überzeugte das Projekt „Jo-
hannesstift trifft alt und jung“, das Begeg-
nungen zwischen Generationen fördert.

Der Publikumspreis ging an die „Kinder-OASE“ 
– ein Projekt, das Freizeitangebote für Kinder 
mit besonderen Bedürfnissen schafft. Insge-
samt gab es über 50 Bewerbungen, die das 
beeindruckende Engagement in unserer Regi-
on zeigten.

„Solch eine Fülle an Engagement zu sehen, 
berührt uns tief“, betonte Thomas Hoyer, Vor-
standsvorsitzender der CaritasStiftung. „Wir 
sind stolz, diese großartige Arbeit mit dem Eli-
sabeth-Preis zu unterstützen.“ 

Ein Dankeschön geht auch an die Kreisspar-
kasse Köln für die Unterstützung der Veran-
staltung.

Engagiert für die Gemeinschaft

Elisabeth-Preis 2024 verliehen

25 Jahre CaritasStiftung –  
der Film
Unser Jubiläumsfilm zeigt, warum Menschen sich für eine 
Stiftung engagieren und warum sie der CaritasStiftung ihr 
Vertrauen schenken.

Ein Abend 
des Dankes
Beim Lichterfest im Hospiz St. Bartholomäus 
wurden die Ehrenamtlichen gefeiert. Rund  
35 Helferinnen und Helfer genossen einen 
festlichen Abend mit stimmungsvoller Be-
leuchtung, einem leckeren Buffet und einem 
kleinen Unterhaltungsprogramm.
Besonders berührend: Windlichter mit der Bot-
schaft „Wie schön, dass es dich gibt!“ wurden 
als Zeichen der Wertschätzung überreicht. Die 
Freude war groß – und sogar neue Interessierte 
für das Ehrenamt konnten gewonnen werden.
Ein herzliches Dankeschön an die Fickler-Kau 
Stiftung und die CaritasStiftung für die Unter-
stützung!

Außerdem nominiert waren:
Elisabeth-Preis
• „Lecker, lecker im Veedel“ des Vereins 

„Wir im Nordquartier“ in Kooperation mit 
kath. KG St. Clemens und Mauritius, 
Köln-Mülheim, -Buchheim und -Buchforst

• „Schön, dass du da bist“ der Pastoralen 
Einheit Euskirchen

„jung + engagiert“
• Bund der St. Sebastianus Schützenjugend 

DV Köln mit seiner Initiative für Demokratie 
und Vielfalt

• „Treffen im Lukas“ der Katholischen 
Jugendagentur Bonn

Alle Nominierten erhielten ein Preisgeld von 
jeweils 1.000 Euro.
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Ein Erbe, das Chancen schafft
Stiftungsfonds Gabriela Littmann

Manchmal entsteht aus einem Vermächtnis 
eine Hoffnung für viele: Der neue Stiftungs-
fonds Gabriela Littmann setzt sich für Kinder 
und Jugendliche mit ADS/ADHS ein und 
schenkt ihnen genau die Unterstützung, die sie 
brauchen.
Gegründet aus einem Nachlass, möchte der 
Fonds jungen Menschen helfen, die mit Auf-
merksamkeitsdefiziten oder Hyperaktivität zu 
kämpfen haben. Sei es durch therapeutische 
Begleitung, Bildungsangebote oder finanzielle 
Hilfen – im Fokus stehen immer das Wohl der 
Kinder und ihre Entwicklung.

Mit dem Herzen helfen
Cura Corde-Stiftung Fabian Altenrath

Ihr Engagement –  
Ihre Handschrift
Der Stiftungsfonds -  
so individuell wie Sie!
Was haben ein Theaterkurs für Schulkinder, 
eine Suppenküche im Stadtteil und ein Se-
niorenprojekt gemeinsam? Sie könnten alle 
durch Ihren persönlichen Stiftungsfonds 
Wirklichkeit werden. Mit nur 5.000 Euro 
Startkapital schreiben Sie Ihre eigene Ge-
schichte des sozialen Engagements – und 
die CaritasStiftung macht es möglich.
Denken Sie groß, während Ihr Geld klug ar-
beitet: Ihr Kapital bleibt unangetastet beste-
hen, aber seine Erträge verwandeln sich 
Jahr für Jahr in echte Hilfe. Sie bestimmen 
den Namen, Sie wählen die Projekte, Sie se-
hen die Früchte Ihres Engagements wach-
sen. Zusätzlich können Sie Spenden für Ih-
ren Fonds sammeln – etwa zu Geburtstagen 
oder Jubiläen. So wird jeder besondere An-
lass zu einem Beitrag für eine bessere Zu-
kunft.
Bereits 30 Stiftungsfonds sind Teil unserer 
engagierten Gemeinschaft. Jeder einzelne 
erzählt eine andere Geschichte von Mensch-
lichkeit und Veränderung. Welche Geschich-
te möchten Sie erzählen?
Die Vorteile auf einen Blick:
• Einstieg schon ab 5.000 Euro möglich
• Schnelle, unkomplizierte Gründung
• Ihr persönlicher Name für den Fonds
• Sie bestimmen den caritativen  

Förderzweck
• Professionelle Verwaltung durch die  

CaritasStiftung 
• Attraktive Steuervergünstigungen
• Teil einer wachsenden Gemeinschaft  

von Gleichgesinnten

Jetzt aktiv werden! 
Barbara Lindfeld  
beantwortet gerne  
Ihre Fragen: 

 0221 2010-319 
 barbara.lindfeld@caritasstiftung.de

Plötzlich steht der Alltag still, und neue Her-
ausforderungen bestimmen das Leben. Genau 
hier setzt die Cura Corde-Stiftung Fabian Al-
tenrath an.
Gegründet von Utha und Wolfgang Altenrath 
nach dem Wunsch ihres Sohnes Fabian, der 
mit 25 Jahren an Krebs verstarb, möchte die 
Stiftung jungen Betroffenen Mut, Lebensfreu-
de und Unterstützung schenken.

Sie begleitet Erkrankte und ihre Familien mit 
Beratung, Information, spiritueller Unterstüt-
zung und in besonderen Fällen auch finanziel-
ler Hilfe. Zudem fördert sie Projekte, die den 
Alltag trotz Krankheit erleichtern.
Jede Spende trägt dazu bei, Fabians Vision 
weiterzutragen und jungen Menschen Licht-
blicke zu schenken – denn oft sind es kleine 
Gesten, die Großes bewirken.

Wegbegleiter für Kinder Stiftungsfonds

Hilfe zur richtigen Zeit
Es sind oft die kleinen Dinge, die einen großen 
Unterschied machen: ein Nachhilfelehrer, der 
den Knoten im Matheunterricht löst. Ein Mu-
sikinstrument, das verborgene Talente zum 
Vorschein bringt. Ein sicherer Ort, an dem Kin-
der einfach Kind sein können. Der „Wegbeglei-
ter für Kinder Stiftungsfonds" wurde ins Leben 
gerufen, um jungen Menschen im Erzbistum 
Köln genau dann zur Seite zu stehen, wenn sie 

Unterstützung am dringendsten brauchen. Mit 
praktischer und gezielter Förderung öffnet der 
Stiftungsfonds Türen zu neuen Möglichkeiten: 
Ob es um bessere Bildungschancen, kreative 
Projekte oder die Bewältigung des Alltags geht 
– der Wegbegleiter-Fonds schafft Perspekti-
ven und stärkt die Eigenständigkeit junger 
Menschen. Hinter dieser Initiative steht ein kla-
res Ziel: Jedes Kind verdient die Chance, sei-

nen eigenen Weg zu gehen. Manchmal braucht 
es dabei nur einen kleinen Anstoß, damit sich 
neue Möglichkeiten auftun.
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Ponte Chiara Stiftung

Gezielt helfen, nachhaltig verändern 
„Wir wollen sehen, was mit unserem Geld pas-
siert“, sagen Anke und Gottfried Frings. Des-
halb gründete das Paar die Ponte Chiara Stif-
tung, um soziale Projekte gezielt zu 
unterstützen. Bei einem Besuch der Notschlaf-
stelle Notel in Köln gewannen die beiden einen 

direkten Einblick in die wertvolle Arbeit vor Ort. 
Die Einrichtung ist weit mehr als ein Schlaf-
platz – sie bietet obdachlosen Drogenabhängi-
gen in akuten Krisen Schutz, eine warme 
Mahlzeit und medizinische Hilfe. Vor allem 
aber finden sie hier einen sicheren Raum, um 
zur Ruhe zu kommen und neue Perspektiven 
zu entwickeln.  Auch in anderen Bereichen leis-
tet die Stiftung wichtige Hilfe – von der Unter-
stützung der Caritas-Soforthilfe über die 
Schwangerenberatung bis hin zu Projekten für 
Seniorinnen und Senioren. Die Stiftung setzt 
auf Hilfe zur Selbsthilfe und leistet Anschub, bis 
Projekte eigenständig laufen können.
Mehr Infos & Unterstützungsmöglichkeiten 
unter: ponte-chiara-stiftung.de

Termine, Themen und 
Anmeldemöglichkeiten unter 
www.caritasstiftung.de

CaritasStiftung  
im Gespräch

12. März 2025, 17.00-18.30 Uhr 
Grundlagen der  
Testamentsgestaltung | Präsenz 
Matthias Weber, Fachanwalt für Erbrecht, 
Testamentsvollstrecker und zertifizierter 
Mediator, Köln

2. April 2025, 17.00-18.30 Uhr 
Betreuungsverfügung und  
Vorsorgevollmacht | Online 
Helene Maqua, Bereichsleiterin  
Gesundheits, Alten- und Behindertenhilfe, 
Diözesan-Caritasverband für das 
Erzbistum Köln e.V.

5. Mai 2025, 17.00-18.30 Uhr 
Wer hat Anspruch auf das Erbe und 
einen Pflichtteil? | Präsenz 
Matthias Weber, Fachanwalt für Erbrecht, 
Testamentsvollstrecker und zertifizierter 
Mediator, Köln

Doris Leisner/Pohl und Klaus Kuhlmann-Stiftung

Mit Herz und Tatkraft 
Doris Leisner und Klaus Kuhlmann aus Ber-
gisch Gladbach bringen Menschen und Pro-
jekte zusammen – mit Tatkraft, Kreativität und 
Herzlichkeit. Ihre Treuhandstiftung unterstützt 
vielfältige Initiativen: von Alpaka-Besuchen in 
Senioreneinrichtungen über die Unterstützung 
von Hochwasserbetroffenen mit einer neuen 
Gemeinschaftsküche bis hin zu Waldpädago-
gik für Schülerinnen und Schüler. Neue Lieder-
bücher bereichern das gemeinschaftliche Sin-
gen in Senioreneinrichtungen. 
Nun starten sie im Begegnungscafé „Himmel 
un Ääd“ ein neues Projekt: „Schildgen schreibt 
Geschichte“. Ziel ist es, Lebensgeschichten 
älterer Menschen zu sammeln und zu veröf-

fentlichen – ein kulturelles Erbe, das Genera-
tionen verbindet und Gemeinschaft stärkt.

Folgen Sie uns
auf Instagram und Facebook

Förderanträge 2025/2026 

Fristen im Überblick
Das Kuratorium der CaritasStiftung entschei-
det dreimal jährlich über Förderanträge. Da-
mit Ihr Antrag rechtzeitig geprüft und vorge-
legt werden kann, beachten Sie bitte die 
folgenden Fristen:
n 31. März 2025:  

für die Kuratoriumssitzung  
im Juni 2025

n 31. Juli 2025:  
für die Kuratoriumssitzung  
im Oktober 2025

n 30. November 2025:  
für die Kuratoriumssitzung  
im Februar 2026

Bitte prüfen Sie vor der Antragstellung, ob Ihr 
Projekt oder Ihre Maßnahme den Förderkri-
terien entspricht. Für eine individuelle Ab-
stimmung Ihres Fördervorhabens stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.
Haben Sie Fragen? Unsere Projektreferen-
tin Laura Schreiber hilft Ihnen gerne weiter. 
Schreiben Sie eine E-Mail an 

 laura.schreiber@ caritasstiftung.de oder 
rufen Sie an unter  0221 2010-356.
Alle Details zu den Fristen und Voraussetzun-
gen finden Sie auch auf unserer Webseite: 
www.caritasstiftung.de/foerderantrag

Wir freuen uns auf Ihre Anträge und die 
Zusammenarbeit für wichtige Projekte!

Foto: Sandra Das (Caritas Rhein-Berg)
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